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Simple

SAP Business One 9.2
Run simple… jederzeit, überall

Erweitert
HANA

Browser 

Zugriff
Geringerer

TCO                                               
Cloud
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Administration

Dateneigentum auf Geschäftspartner

Update Genehmigungsverfahren

Electronic Document Framework

Job Services im SLD

Verknüpfungsplan für Mitarbeiter

Erweiterung von Feldlängen

Tastaturunterstützung

Quick Copy Kategorien Erweiterung

Zusätzlicher Import von Excel 

Objekten

Spezifische Hilfe für Lokale 

Versionen

Lizenz Mechanismus

Finanzmanagement

IFRS Updates

Angleichen von Journalbuchungen & 

Marketing Dokumenten

Buchungsschemen für Produktion

Geschäftspartner Eröffnungsbilanz

Externe Abstimmungen Updates

Virtuelle Anlagegüter

Autorisierungen im Zahlwesen

Scheckverkehr

Verkauf | Einkauf | Service

Update des Kampagnen-

managements

Wiedereröffnung von Verkaufs- und 

Einkaufsaufträgen

Erweiterungen im Service Modul

Frachtkosten

Projekt Management

Neues Projekt Management Modul

Business Intelligence

Neue Semantic Layers

Pervasive Analytics Designer

Neue vordefinierte KPIs

MS Excel Basierendes Reporting Tool

Intelligent Forecast

SAP Business One 9.2
Highlights (1/2)
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Inventur | Lager

Preis Update Wizard

Pick & Pack Updates

Artikelkosten

UoM Regeln für Lagerplätze

Inventur Druckvorschau

Lifecycle Management

Remote Support Plattform 3.2

Vereinfachter Setup Wizard

SAP Business One Package

Server Komponenten Setup Wizard

On Premise Support User

Logging & Tracing Updates

Plattform

Browser Zugriff

DI/UI Objekte und Erweiterungen

UDO, UDF, UDT Verbesserungen

MRP | Produktion

MRP Wizard

Prognosen

Produktions Updates

SAP Business One 9.2
Highlights (2/2)

Inventurbuchung & Eröffnungsbilanz



Administration
SAP Business One 9.2
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Funktion

 Diese Felder wurden auf 50 Zeichen erweitert: 

 Artikel Nr.

 GP Katalog Nr.

 Ressource Nr.

 Hersteller Katalog Nr.

 Benutzer Code (auf 25 Zeichen)

Vorteil

 Größere Flexibilität um z.B. verschiedene 

Varianten (mit unterschiedlichen Attributen wie 

Größe, Farbe, Gewicht…) eines Produktes 

anzulegen

 Unterstützt einen großen Bereich von 

Namenskonventionen

Erweiterung von Feldlängen
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Funktion

 Gestaltung und Speicherung von 

Ausgangsdokumenten im XML Format

 Unterstützte Transaktionen: Marketing-

dokumente

 Nutzung des elektronischen Dateimanagers, 

um Mapping und das Ausgabeformat je nach 

Bedarf anzupassen

 Vorlage wird via SAP Note geliefert um schnell 

starten zu können

 Electronic Documents Monitor: Zentraler Platz 

um die Dokumente zu sehen und zu über-

arbeiten

Vorteil

 Einfacher Start um Dokumente elektronisch 

auszutauschen und zu integrieren

 Einfacher Ansatz um eine XML-Ausgabe zu 

generieren

Electronic Documents Framework
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Funktion

 Folgende Datenkategorien werden jetzt 

unterstützt:

 Benutzergruppen Autorisierung

 Dateneigentum (Dokumente & Geschäftspartner)

 Prognosen

 Feldnamen und Formatierungen

 Mehrsprachigkeit und Übersetzungen

 Cockpits und Dashboards (Fiori Style wird  nicht 

unterstützt)

Vorteil

 Durch die Unterstützung von weiteren 

Objekten ist Quick Copy jetzt flexibler und 

mächtiger.

Quick Copy
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Dateneigentum (1/2)

Funktion

 Dateneigentum auf Geschäftspartner erweitert

 Eingeschränkter Zugriff und Sicht für:

 Geschäftspartner Stammdaten

 Dokumente die Geschäftspartnern zugeordnet sind

 Administration ist möglich für:

 Nur Beleg:                                                 

 Berechtigungen werden pro Beleg definiert

 Nur Geschäftspartner:                              

 Berechtigungen werden pro Geschäftspartner 

definiert

 Geschäftspartner und Dokumente:            

 Dokumente im Zusammenhang mit 

Geschäftspartnern / Eigentümer

 Wenn Geschäftspartner keinen Eigentümer 

haben, wird auf Dokumentenebene entschieden



10© 2015 SAP SE or an SAP affiliate company. All rights reserved. Public

Funktion

 Sie können Dateneigentum, zusätzlich zum 

Benutzer, auch auf Firmenebene vergeben

 Geben Sie Reports, wie z.B.: Offene Belege, 

nur für Dateneigentümer frei

 Einschränkungen und Lesemodus möglich

Vorteil

 Weitere Ebene für Autorisierung und Sicherheit

 Besserer Schutz gegen Datendiebstahl

 Exklusive Sichten für definierte Benutzer

Dateneigentum (2/2)
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Funktion

 Neuer Service im System Landscape Directory 

verfügbar: SAP Business One Job Service

 Regelt Alarmeinstellungen

 Versendet Alarme auch wenn der SAP 

Business One Client geschlossen ist

 AlertSvc user ist ein vordefinierter User um 

interne Meldungen zu versenden bzw. den 

SAP Business One Mailer anzustoßen 

 Service Layer muss installiert sein bei SAP 

Business One, Version für SAP HANA

Vorteil

 Möglichkeit Alarme jederzeit zu versenden 

bzw. zu empfangen

Job Service
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Funktion

 Der Verknüpfungsplan ist jetzt auch im 

Personal Modul verfügbar -> Mitarbeiter-

stammdaten

 Folgende Sichten werden unterstützt:

 Mitarbeiter - Hierarchie

 Mitarbeiter - Organigramm

 Mitarbeiter - Teams und Rollen

Vorteil

 Mitarbeiterbezogene Daten und Rollen sind 

einfacher zu visualisieren

 Zusammenhänge sind leichter erkennbar

Mitarbeiter Verknüpfungsplan
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Funktion Beschreibung

Genehmigungen Manchmal müssen bereits genehmigte Dokumente aktualisiert werden. Falls der Besitzer des Dokumentes 

Aktualisierungen genehmigungspflichtig gemacht hat, wird ein neuer Genehmigungsprozess gestartet.

Import von Excel Erweiterung der Import Möglichkeiten von Excel auf Preislisten und Geschäftspartner Katalog Nummern.

ENTER Taste als TAB 

Taste

Unter Administration -> Systeminitialisierung -> Allgemeine Einstellungen -> Dienste können Sie jetzt die ENTER 

Taste auf der Nummerntastatur als TAB Taste definieren um schneller zwischen Feldern zur Dateneingabe zu 

wechseln. Weiterhin kann die Punkt Taste auf der Nummerntastatur als Separator definiert werden. In der 

Belegbearbeitung können Sie Eingabeaufforderungen (Hinzufügen, Aktualisieren, OK)  “Nur per Maus” aktivieren.

Lizenz Mechanismus Der Lizenz Mechanismus schützt Benutzer jetzt vor dem Einloggen in die gleiche Firma wenn der Benutzer 

bereits als Indirekter Benutzer oder mittels Browser Access eingeloggt ist. Sie können das Einloggen abbrechen 

oder bestätigen (letzteres wird den bereits eingeloggten Benutzer blockieren).

Administration
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Funktion Beschreibung

Lizenz Server Der auf https basierende Lizenzserver ist jetzt voll im System Landscape Directory integriert. Um eine 

hochverfügbare Landschaft abzubilden, werden keine zusätzlichen Lizenzdateien auf weiteren Servern 

benötigt.

Administration



Finanzmanagement
SAP Business One 9.2
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Funktion  

 Von Marketingbelegen erzeugte Einträge in 

der Buchhaltung können ungruppiert

angezeigt und gebucht werden

 Kann über Belegeinstellungen aktiviert 

werden

Vorteil

 Eindeutiger Bezug von Dokumentenzeilen zu 

Journaleinträgen

 Kann detaillierteres Reporting zur Verfügung 

stellen

Angleichen von Journalbuchungen & Marketing Dokumenten
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Funktion 

 Kontenplan:

 Kontenplan auf 10 Ebenen erweitert

 Es kann in allen Ebenen aktive Konten geben

 Kontenplan, Möglichkeit der Umbenennung der 

Hauptebenen:

 Wird im System fortgeschrieben für Reports...

 Aktivierung von “Matching Principle” Standards 

im Rahmen der Umsatzerlösrealisierung

Vorteile

 Die Aktivierung von “Matching Principle” 

ermöglicht die exakte Umsatzerfassung nach 

Standard Buchungsregeln

 Kontenplan Erweiterungen für mehr Flexibilität 

um weitere Geschäftsanforderungen 

abzudecken

IFRS Erweiterungen
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Funktion

 Erstellen eines Templates (Virtueller Artikel) als 

Vorlage um n Artikel als Anlage hinzuzufügen

 Ideal um größere Mengen gleicher Artikel zu 

aktivieren

 Seriennummern geführte Artikel werden unterstützt

Voraussetzungen

 Automatische Nummerierungsserien und 

deren Benutzung in der Anlagenbuchhaltung 

müssen definiert sein

Vorteil

 Schnelles Erfassen von Anlagegütern mit 

gleichen Eigenschaften

Anlagenbuchhaltung, Virtuelle Artikel
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Funktion

 Neue Autorisierung um bessere Kontrolle über 

den Scheckverkehr zu haben

 Ein Journaleintrag kann automatisch erstellt 

werden wenn Schecks zur Zahlung manuell 

erstellt werden

Vorteil

 Verhindert Missbrauch im Scheckverkehr

 Bessere Kontrolle durch Benutzerautorisierung

Schecks zur Zahlung - Autorisierung
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Funktion Beschreibung Lokalisierung

Third Party Schecks Sie können nun einen girirbaren Scheck in einer Ausgangszahlung als Zahlmittel verwenden 

statt den Scheck mittels einer Journalbuchung zu giriren.

Alle außer Brasilien

Buchungsschemas für

Produktion

Sie können nun zwischen zwei Buchungsschemas in der Produktion wählen:                                                       

 Buchung nur mit Bilanzkonten 

 Buchung mit Bilanz und GuV Konten

Wenn Sie die letzte Option wählen, werden die Verrechnungskonten für die Buchungen bei 

Ausgabe , Eingang aus der Produktion und beim Produktionsauftrag verwendet. Die 

Verrechnungskonten werden in jeder Buchung bei der das WIA, Bestands- und 

Aufwandsverrechnungskonto verwendet wird, bebucht. Die Buchungen sind abhängig von 

den Einstellungen im Produktionsauftrag, ob die WIA Konten für die Komponenten oder den 

Hauptartikel verwendet werden.

Finanzmanagement
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Funktion Beschreibung

Geschäftspartnereröffnungsbilanz Sie können nun das Abstimmungskonto für jeden einzelnen Geschäftspartner wählen, um die 

Eröffnungsbilanz zu buchen.

Externe Abstimmung Für automatisierte externe Abstimmungen, können Sie, zur Optimierung der Leistung, diesen 

Prozess ausschalten.

Finanzmanagement



Projektmanagement
SAP Business One 9.2
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Funktion

 Kombiniert Finanz- und Projektmanagement-

daten in einem Modul

 Es werden zentral alle projektbezogenen 

Daten gehalten: Dokumente, Ressourcen und 

Aktivitäten

 Abhängig von der Größe des Projektes, kann 

das Projekt in Teilprojekte und Stufen auf-

geteilt werden. Die Stufen können z.B. einen 

Funktionsbereich darstellen

Vorteil

 Hilft den Fortschritt für Aufgaben, Stufen und 

Phasen zu überwachen

 Projekte effektiver und effizienter von Start bis 

Ende verwalten

 Bessere Projekttransparenz durch die Analyse 

von Budgets, Kosten und die Erstellung von 

Berichten über Stufen, offene Fragen und 

Ressourcen

Projektmanagement



Verkauf | Einkauf | Service
SAP Business One 9.2
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Wiederöffnen im Verkaufs und Einkaufsprozess

Funktion

 Ein Kundenauftrag oder eine Bestellung kann 

wieder geöffnet werden, wenn eine Gutschrift 

für eine Ausgangs- oder Eingangsvoraus-

rechnung erstellt wird

Vorteil

 Der Benutzer kann wählen, ob die Menge des 

Artikels im Originalbeleg wieder geöffnet 

werden soll

 Unterstützt realistische Verkaufs und Einkaufs-

prozesse
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Funktion

 Erstellen und Verwalten von Kampagnen für 

Lieferanten

 Durchführen von bestehenden Kampagnen 

ohne diese neu anlegen zu müssen

Vorteil

 Ermöglicht eine bessere Kommunikation mit 

Lieferanten durch Benutzung von Newslettern 

oder E-Mail-Kampagnen

 Ausschreiben für Einkaufsangebote an 

mehrere Lieferanten für ein spezifisches 

Produkt

 Zeit- und Aufwandsersparnis wenn eine 

bestehende Kampagne wieder verwendet 

werden kann

Kampagnenmanagement
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Funktion

 Unterstützt Einkaufsfunktionen im Service-

modul für:

 Serviceabrufe

 Servicevertrag

 Stammdatenequipment 

 Neuer Tab für den Geschäftspartner Lieferant 

im Serviceabruf mit allen nötigen Infor-

mationen. Die Daten können angepasst 

werden, ohne die Stammdaten beim 

Geschäftspartner zu verändern

Vorteil

 Serviceabrufe können nun auf alle Geschäfts-

partner angewandt werden

 Ermöglicht eine effizientere und einfachere 

Planung der Serviceabrufe

Erweitertes Servicemodul
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Funktion Beschreibung

Bruttofracht Sie können optional Frachtkosten inklusive Steuern definieren.

Verkauf | Einkauf | Service



Business Intelligence
SAP Business One 9.2
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HANA Model Content

Funktion

Erweiterter Semantic Layer:

 Neue Module hinzugefügt

 CRM (inkl. Ansichten für die Opportunity- Analyse)

 Zusätzliche Ansichten in bestehenden 

Modulen

 Verkauf / Einkauf (Umsatz- Einkaufsanalyse per 

Beleg)

 Lager (Lagerstatus, Lagerbewegungsbeleg)

 Zusätzliche vordefinierte KPIs wie z.B.:

 Durchschnittlicher Erfüllungsgrad in Tagen von 

Kundenaufträgen

 Durchschnittliche Abweichung in Tagen bei 

Lieferungen

 Durchschnittlicher Erfüllungsgrad in Tagen von 

Bestellungen

Vorteil

 Benutzer können Geschäftsdaten besser analysieren 

sowie eigene Dashboards und KPIs erstellen

 Weitere mitgelieferte KPIs
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Detailanalyse

Funktion

 Nutzen Sie Farben zur Anzeige von mehreren 

Datenserien

 Zusätzliche Datentypen wie: Jahr - Monat, 

Jahr - Quartal

 Zeitschieberfunktion für eine besser Ansicht 

von Trends

 Kennzahleneinstellungen unterstützen nun 

mehr Kalkulationsmöglichkeiten: 

 Kumulative Summe, Minimum, Maximum und 

Anzahl

Vorteil

 Mehr Optionen und flexiblere Datenanalyse 

um aussagekräftige Dashboards zu erstellen
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Microsoft Excel-basierendes Berichts- & Analysetool

Funktion

 Berichts- und Analysetool basierend auf MS 

Excel (Plugin)

 Benutzt SAP Business One Semantic Layer 

(SAP HANA views) als Datenbasis

Vorteil

 Vorteil der Leistungsfähigkeit von Excel für 

einfache Berichtserstellung, Bearbeiten von 

Daten und Layout Erstellung

 Ermöglicht flexiblere und bessere 

Entscheidungsfindung

 Kunden und Benutzer können eigene Excel-

basierende Berichte erstellen
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Intelligente Prognose

Funktion

 Statistische Prognose mit fertigen Modellen, 

Trends und saisonalen Faktoren

 TESM (Triple Exponential Smoothing) 

 LRDTSA (Linear Regression with Damped Trend 

and Seasonal Adjust)

 SAP Business One wählt automatisch den 

besten Algorithmus

 Die Prognosewerte können im Dispositions-

assistenten verwendet werden

Vorteil

 Einfache Prognose und Was-Wäre-Wenn 

Analyse für bessere Entscheidungsfindung



Lagerverwaltung | Distribution
SAP Business One 9.2
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Funktion

 Der neue Preisaktualisierungsassistent erlaubt 

dem Benutzer:

 Systematischen Artikelpreisupdate in Preislisten

 Massenkonvertierung von Preisen in verschiedene 

Währungen

 Das Preisupdate kann auf bestimmte Kriterien 

wie ausgewählte Artikel, Preislisten, Währ-

ungen und Mengeneinheiten angewandt 

werden

 Eine Simulation ermöglicht das Ansehen der 

Änderungen vor dem Speichern

Vorteil

 Generelle Preisupdates können einfacher, 

intuitiver und effizienter gemacht werden

 Massenupdates für Preise werden einfacher

Preisaktualisierungsassistent
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Lagerplatz - Mengeneinheitenrestriktion

Funktion

 Der Lagerplatz kann nun für bestimmte 

Mengeneinheiten (ME) für Artikel, die auf dem 

Lagerplatz eingelagert sind, reserviert werden 

 Sie können folgende Einschränkungen für die 

ME wählen:

 Spezifische ME

 Nur einzelne ME

 Spezifische ME-Gruppe

 Nur einzelne ME-Gruppe

 Bei Buchung von Wareneingängen werden nur 

mögliche Lagerplätze zur Auswahl angeboten

Vorteil

 Mehr Flexibilität und bessere Kontrolle um  

Anforderungen bei der Lagerplatzverwaltung 

zu erfüllen
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Funktion

Kommissionieren und Packen Auswahlkriterien:

 Neues Auswahlkriterium: Art

 Artikel und Ressourcen

 Nur Artikel

 Nur Ressourcen

 Definieren eines Bereichs welcher berück-

sichtigt werden soll

Kommissionieren und Packen:

 Neues Feld “Art”

 Gewählte Ressourcen / Artikel können für 

Produktionsaufträge ausgegeben oder 

empfangen werden

Vorteil

 Größere Flexibilität und Kontrolle für Artikel-

kommissionierung

 Effizientere Handhabung von Fertigungs-

aufträgen in einer einfachen Produktion

Kommissionieren und Packen
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Funktion

 Definieren der Standardkosten eines Artikels 

nur noch über die Bestandsneubewertung

 Es ist nicht mehr möglich die Standardkosten 

über die Artikelstammdaten im Hinzufügen-

oder Updatemodus zu definieren. Wenn ein 

neuer Artikel mit Bewertungsmethode 

Standard hinzugefügt wird, wird automatisch 

die Bestandsneubewertung geöffnet

Grund

 Überprüfen Add-on Kompatibilität

 Funktion ist im Dokument “Compatibility

Issues” beschrieben.

Vorteil

 Klarer Prüfpfad für alle Preisänderungen, da 

die Bestandsneubewertung eine Journal-

buchung zur Folge hat

 Bessere Kontrolle und sichtbare Verfolgung 

der Bestandskosten

Artikelkosten Bewertungsmethode Standard 
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Funktion Beschreibung

Bestandszählung

Druckvorschau

Bestandszählungsbelege können nun angezeigt oder gedruckt werden, bevor sie hinzugefügt werden

Lagerverwaltung | Distribution

Inventur Buchung & Inventur 

Eröffnungsbilanz

Für Artikel mit Seriennummern / Chargen werden Bewertungen auf Serien oder Chargenebene verwaltet



MRP | Produktion
SAP Business One 9.2
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Funktion

Aktualisierungen MRP-Dispositionsassistent:

 Die Artikelauswahl im MRP Dispositions-

assistent wurde um folgende Auswahlkriterien 

erweitert:

 Bevorzugter Lieferant 

 UDF’s auf Artikelebene

 Aktualisierungsoption: 

 Mit spezifischen Werten

 Mit Werten aus den Artikelstammdaten

Vorteil

 Größere Flexibilität um spezifische Artikel 

auszuwählen

 Einfache Anpassung der Artikelstammdaten für 

ein MRP Szenario, zurücksetzen der Werte auf 

Voreinstellungen um gespeicherte Szenarien 

erneut zu starten

Materialbedarfsplanung (1/2)
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Funktion

Prognosen:

 Erstellen und Verwalten von Prognosen pro 

Artikel, pro Lager

 Erhöhen oder Vermindern der Prognose in % 

über alle Artikelzeilen

 Löschen von mehreren Artikelzeilen ist möglich

Vorteil

 Durch die Artikelprognose auf Lagerebene ist 

die Selektion von Kundenaufträgen für 

bestimmte Lager möglich. Dadurch ist eine 

bessere Kontrolle des prognostizierten Bedarfs 

möglich

 Vereinfachte Verwaltung der Prognosen durch 

Auswahl mehrerer Artikelzeilen

Materialbedarfsplanung (2/2)
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Funktion

 Gegenüberstellung geplante Produktions-

kosten versus aktuelle Produktionskosten

 In der Stückliste  werden die aktuellen 

Produktionsstandardkosten auf Kopfebene, 

sowie die Produktionsstandardkosten gesamt 

auf Zeilenebene, basierend auf den in der 

Stücklistenstruktur enthaltenen Artikeln und 

Ressourcen angezeigt

 Unterstützung der Kalkulation in mehrstufigen 

Stücklisten

 Produktionsstandardkosten in den Artikel-

stammdaten können optional auf die aktuellen 

Bewertungskosten aktualisiert werden und 

optional über mehrstufige Stücklisten um-

gewälzt werden

Vorteil

 Ermöglicht den Vergleich der geplanten 

Kosten versus der aktuellen, und Kalkulation 

von Produktionsabweichungen

Produktion - Standardkosten (1/2)
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Funktion

 Neues Startdatum auf Kopfebene des Produktions-

auftrags und Start- Enddatum auf Zeilenebene

 Feld Ressourcenzuordnung in den Ressourcenstamm-

daten beinhaltet vier Optionen, Am Startdatum, Am 

Enddatum, Startdatum vorwärts, Enddatum rückwärts

 Bestätigung der Ressourcenkomponenten aufgrund 

der ausgewählten Zuordnungsmethode in den 

Produktionsaufträgen

 Alle Start- und Enddaten auf Zeilenebene können 

optional geändert werden, wenn sich Werte der Start-

und Enddaten auf Kopfebene ändern

 Artikelkomponenten können in der Materialbedarfs-

planung aufgrund der Startdaten auf Zeilenebene 

übergeben werden

 Die Ressourcenzuordnung in den Ressourcenstamm-

daten ist die Vorgabe für die Ressourcen im 

Produktionsauftrag

Vorteil

 Bessere Transparenz einzelner Komponenten welche 

für die Produktion benötigt werden 

 Einfachere Planung der Artikel-/Ressourcenzuordnung 

über verschiedene Produktionsaufträge hinweg

Produktion - Start- und Enddatum (2/2)



Lebenszyklusmanagement
SAP Business One 9.2
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Funktion

 Installations- und Upgrade Assistent wurden 

zu einem Setup Assistent zusammengefasst

 Struktur des SAP Business One Installations-

und Upgrade Paketes wurden vereinfacht

 Verbesserte Performance bei Datenbank-

upgrades

Vorteil

 Vereinfachte Verwaltung der Systemlandschaft 

für Support & Wartung

 Geführter und vereinfachter Installations-

prozess für leichteren und schnelleren Start

 Ein zentraler Assistent für Installation und 

Upgrade

Vereinfachung von Installation & Upgrade
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Funktion

 Verbesserte Verwaltung der  Protokollierungs-

datei mit zentralem Zugriff auf Support-

informationen

 Neue Protokollierungs- und Aufzeichnungs-

objekte beim MS SQL Server verfügbar

 Verbesserte Protokollierungseinstellungen 

ermöglichen vollumfängliche Protokollierung 

von Client Problemen

Vorteil

 Einfacheres Identifizieren von Protokollierungs-

dateien und deren Speicherort mit einem 

einheitlichen und zentralisierten Ansatz der 

Speicherung

 Einfacheres Identifizieren von SAP Business 

One Operationen die SQL Befehle wie bspw. 

die form ID oder den Tabellenamen auslösen

Protokollierung & Aufzeichnung
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Funktion

Serverkomponenten Setup Assistent:

 Namensänderungen:

 Install.bin -> install

 Uninstall.bin-> setup

 Freie Auswahl der lokalen IP Adresse bei der 

Installation der SAP Business One Server-

komponenten auf einem Linux-Server mit 

mehr als einer Netzwerkkarte

 Verwendung des Hostnamen bei der Kompo-

nentenregistrierung

Rekonfigurationsmodus:

 Konfiguration einer existierenden Installation 

über Verwendung von Setup

Validierungsmodus:

 Durchführung einer Validierung nach der 

Fertigstellung der Installation, Upgrade oder 

Rekonfiguration

 Verwendung von Setup um eine manuelle 

Prüfung der Komponenten durchzuführen

HANA Serverkomponenten & Setup Assistent

Rekonfiguration Validierung
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Funktion

 Verfügbarkeit eines Technischen Users in der 

RSP 3.2 zur Verbindung mit dem neuen SAP 

Backend System

 Siehe SAP Hinweis 2063077 um den neuen 

Technischen User zu beantragen

 Beantragung & Aktivierung des technischen 

Users über das SAP Portal

Vorteile

 Erhöhte Sicherheit, da der technische User 

nur für den Datenaustausch eingerichtet wird

 Minimaler Wartungsaufwand, das Passwort 

des technischen Users ist an den S-User 

geknüpft

 Der Technische User ist derzeit kostenfrei

Remote Support Plattform 3.2 
Kommunikation mit dem neuen SAP Backendsystem mit dem Technischen User

http://service.sap.com/sap/support/notes/2063077
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Funktion

 Verwalten der Kundenlandschaft durch den 

Partner via RSP Studio inklusive Verteilung von 

SAP Wartungsaufgaben

 Anpassbare Liste der SAP Wartungsaufgaben 

anhand den Kundenanforderungen

Vorteil

 Durch SAP oder SAP-Partner bereitgestellte 

Aufgaben (Support- oder Wartungslösungen) 

werden zentral im RSP Studio gesteuert

 Verringerte Ausfallzeiten bei Wartungsarbeiten

Remote Support Plattform 3.2 
Zentrales Aufgabenmanagement im RSP Studio
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Remote Support Plattform 3.2 
Synchronisierung  der Landschaft mit dem “System Landscape Directory”

Funktion

 Synchronisieren der Kundendatenbank-

informationen vom System Landscape

Directory (SLD) aus in RSP 3.2

Vorteil

 Veränderungen in der Systemlandschaft im  

SLD werden automatisch zur RSP repliziert

 Vereinfachung der RSP-Konfiguration

 Keine Unterbrechung der RSP-Ergebnisse bei 

Veränderung der Systemlandschaft (bspw. 

Austausch des Datenbankservers oder 

Passwortänderung)
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Funktion

 Healing Tasks für SAP Business One, Version 

für SAP HANA

 Durchführen von Datensicherungen der SAP 

HANA Datenbankinstanz

Vorteil

 Verwendung der im Rahmen von RSP 3.2 

gelieferten Wartungslösung für SAP HANA 

Datenbanken, zur einfachen Behebung von 

potenziellen Problemen

 Verringerter Wartungsaufwand durch Ein-

planung regelmäßiger Backups der SAP HANA 

Datenbank und automatischem Löschen alter 

Backups

 Höherer Automatisierungsgrad

Remote Support Plattform 3.2 
SAP Business One, Version für SAP HANA
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Funktion

 Dedizierter vordefinierter Support User in SAP 

Business One

 Möglichkeit der Durchführung von Wartungs-

und Supportaktivitäten ohne zusätzliche Lizenz

 Der Support User ist nur bei aktivierter RSP 

verfügbar. Innerhalb der vergangenen 7 Tage 

muss ein RSP Systemstatusbericht hoch-

geladen worden sein

 Login- Logout Zeit und Datum, Name, Grund 

und Rechnerinformationen werden gespeichert 

und können über Administration  Lizenz 

Support User Log eingesehen werden

Vorteil

 Keine Unterbrechung des täglichen Geschäfts, 

da sich kein Benutzer zwecks Support- oder 

Wartungstätigkeiten abmelden muss

 Klare Protokollierung der Aktivitäten des 

Support Users

On-premise Support User



Plattform | Erweiterungen
SAP Business One 9.2
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Funktion

 Sicherer Zugriff auf SAP Business One von 

einem Webbrowser

 Unterstützt hybriden Zugriff:

 Die Anwender haben die Wahl, den SAP 

Business One Client über den MS Windows 

Desktop oder, wenn anwendbar, über den 

Zugriffsweg via Browser auszuführen

Vorteil

 Installation und Upgrade der Client Software ist 

nicht mehr notwendig

 Vereinfachtes Lebenszyklusmanagement

 Sicherer Zugriff von jedem Standort mit einem 

kompatiblen Browser 

 Geringere Gesamtbetriebskosten

Zugriff über den Browser
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Hybride Infrastruktur für den Browser Zugriff

Web Browser

Browser Access Dispatcher
Remote Desktop Service

UI-API 

Add-ons

Remote Desktop Client

Bisheriger Zugriffsweg

Firmendatenbank 
(SAP HANA oder MS SQL)

Öffnen einer SAP Business One Session 

über MS Windows User Interface

Neuer Zugriffsweg über 

den Browser
*

Anmerkungen:

*wird für Fälle mit bestehenden Limitierungen benötigt -> siehe 

SAP Hinweise:  2194215, 2194233

SAP Business One Client

Öffnen einer SAP Business One Session 

über MS Windows User Interface

http://service.sap.com/sap/support/notes/2194215
http://service.sap.com/sap/support/notes/2194233
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Funktion

 Erweiterung von bestehenden SAP Business 

One Fenstern oder benutzerdefinierten 

Tabellen und / oder Objekten durch Verlinkung 

von UDF’s zu einem Systemobjekt

Vorteile

 Ermöglicht Datenintegrität und Eindeutigkeit 

der Datenquelle

 Größere Transparenz und reibungslosere 

Geschäftsszenarien

 Ermöglicht neue und flexible Geschäfts-

szenarien

Benutzerdefinierte Felder und Systemtabellen
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Funktion Beschreibung

Feldlänge bei benutzer-

definierten Feldern und

Tabellen

UDF (metadata level): Feld ‘Titel’ wurde auf 50 Zeichen erhöht; Feld ‘Beschreibung’ wurde auf 80 Zeichen 

erhöht

UDT (DB schema level): ‘Code’ wurde auf 50 Zeichen erhöht; Feld ‘Name’ wurde auf 100 Zeichen erhöht

Benutzerdefinierte Objekte Die Fenstergröße wird gespeichert. Wenn Fenster angepasst oder verschoben werden, merkt sich das 

System diese Einstellungen für die nächste Anmeldung

Benutzerdefinierte Tabellen In den Einstellungen der benutzerdefinierten Tabellen wurde ein neuer Objekttyp ‘Kein Objekt mit Auto-

Inkrement’ in die Auswahlliste aufgenommen. Bei Auswahl dieses Objekttyps erstellt die Anwendung eine 

benutzerdefinierte Tabelle mit den Feldern Code und Name. Der Code zählt automatisch hoch, daher ist 

keine Aktion des Anwenders nötig

Plattform | Erweiterungen
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Funktion Beschreibung

Neues “UI API Modal Form” In der UI API, kann nun die neue “modal form” Funktionalität verwendet werden. Das Add-on Coding kann 
“modal forms” entweder über die Forms.AddEx Methode oder die Application.LoadBatchActions

Methoden verwenden

UI API Performance Die Performance wurde verbessert: Laden der Daten in Table Grid; Anpassen der Einstellungen für 
mehrere Zeilen und Zellen in “Grid/Matrix”. In der UI API ermöglicht das CommonSetting Objekt zwei  

XML basierte Methoden CommonSetting.UpdateFormXML und CommonSetting.GetAsXML im 

Batchbetrieb

UI API Item Level Event Filter In der UI API wurde ein neuer optionaler Filtertyp “Item” hinzugefügt. Wird dieser angewendet, wird 

sichergestellt, dass nur Events von den angezeigten Elementen, mit den entsprechenden Eventtypen und 

Filtern, an das SDK übergeben werden

Neue DI API Funktionen für 

Ressourcen

Neue DI API Funktionen für das Modul Ressourcen verfügbar

Plattform | Erweiterungen
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